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Worum es geht

An einen Brunnen sitzend weist Jesus auf eine Frau, die von seiner Hinwendung
überrascht zu sein scheint. Die Szene bezieht sich auf eine neutestamentliche
Überlieferung, nach der er durch seine prophetische Rede eine Frau aus Samaria am
Jakobsbrunnen so beeindruckt, dass sie sich zum christlichen Glauben bekehrt. Gezeigt ist
der Moment, in dem sich Jesus an die Samariterin richtet und sie um Wasser bittet. Das
überrascht die junge Frau, die nicht daran gewöhnt ist, dass Juden und Samaritaner
miteinander verkehren. In der christlichen Bildkunst ist die Episode ein beliebtes Thema,
um Verständigkeit und Toleranz im Angesicht des Anderen zu transportieren, seit der
Renaissance auch ein Anlass für Landschaftsszenen. Die Stuttgarter Tafel stammt aus der
venezianischen Sammlung Barbini-Breganze, die 1852 für die Staatsgalerie erworben
wurde. Damals wurde das Bild dem vor allem in Rom tätigen Barockmaler Pietro da
Cortona zugeschrieben (1596-1669), heute gilt es hingegen als eine Arbeit aus seinem
weiteren Umkreis.
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